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Liebe Mitglieder,  das Leben geht weiter auch in diesen etwas anderen Zeiten. 
Es verändern sich damit auch unsere vereinsinternen Vorhaben und 
Geselligkeiten. Trotzdem setzen wir uns im Vorstand regelmäßig zusammen 
und beraten was wir weiter unternehmen, aktivieren, anstoßen wollen. 

1.)  Wie schon per e-mail mitgeteilt, am Donnerstag, dem 16.07.2020 wird 
unser Chor der Landilerchen ab 17.30 Uhr auf dem Marktplatz singen, 
falls es regnet an einem späteren Tag. Bitte Masken mitbringen und auf 
die Abstandsregeln achten, trotzdem schön kommen. 

2.) Wir haben 50 Stück  Salzseife in Triskell-Form (keltisches Kreuz) in 
Witzenhausen bei Frau Weilland bestellt, als Muster für zukünftige 
Gastgeschenke. 

3.) Es gab erste Absagen für die Wanderfahrt im Oktober und wir haben 
wegen der absehbaren Probleme der Durchführung entschieden, die 
gemeinsame Wanderfahrt für dieses Jahr abzusagen, Francois Saluden ist 
informiert.  Für Freunde, die dennoch privat etwas organisieren, sollten 
kleinere gemeinsame Wanderungen möglich sein. Die Freunde, die sich 
für die Fahrt angemeldet hatten, möchte ich auf eine zukünftige Fahrt 
vertrösten. 

4.) Wegen einer eventuellen Gruppenwanderung als Vereinsaktivität haben 
wir uns beim WTV und Geo-Naturpark informiert und warten erst 
weitere Entwicklungen ab. 

5.)  Gleiches gilt für unsere bisherigen gemeinsamen Feste, die bislang noch 
ausfallen müssen. 

6.)  Wir haben die ersten Beschlüsse für unser 50stes Partnerschafts-
jubiläum zum Himmelfahrtswochenende 2023 getroffen. Die KuK ist 



schon für den Jubiläumsabend der Stadt am Freitag, dem 13.05.2023 
reserviert. Die Suche nach Sponsorengeldern und SchirmherrIn beginnt.  

7.) Es wurde eine Arbeitsgruppe gebildet, die sich Gedanken über eine 
Vereinsstandarte/-fahne macht. 

8.) Der Vorstand wurde durch Berufung der Französischlehrerin Ilyana Wille 
für den Bereich Schule/Jugend komplettiert. 

9.) Wir haben das Projekt „Gemeinsam gegen Not- wir machen uns stark!“ 
mit € 200,- unterstützt und bitten euch ebenfalls – soweit möglich- um 
private Unterstützung. 

Das Leben, auch in der Bretagne, hat auch die Trauer um langjährige Mitglieder 
und Freunde wie Ernest Amis, der im Alter von 88 Jahren verstarb und sehr un-
erwartet im Alter von 72 Jahren Jean-Yves Jezequel. Wir kondolieren brieflich.  

Die Bürgermeisterin Laurence Claisse ist bei den Kommunalwahlen 
wiedergewählt worden.  

Ich hoffe, ich habe nichts Entscheidendes vergessen. 

Ich füge noch einen Ausschnitt aus einem Bericht der Süddeutschen Zeitung zur 
Antrittsrede zur Ratspräsidentschaft von Kanzlerin Merkel vor dem 
europäischen Parlament an. 

"Europa ist zu Großem fähig" 

"Ich glaube an Europa", betonte die Bundeskanzlerin. "Ich bin überzeugt von Europa - nicht 
nur als Erbe der Vergangenheit, sondern als Hoffnung und Vision für die Zukunft." Europa 
gebe Gestaltungsmöglichkeiten in einer globalisierten Welt. Das gelte aber nur, wenn sich die 
Europäer auf eine Reihe von Herausforderungen konzentrierten, die die deutsche 
Präsidentschaft in den Mittelpunkt stellen will: den Klimaschutz, die Digitalisierung sowie 
Europas Verantwortung in der Welt. Aus der Krise werde Europa nur gestärkt hervorgehen, 
wenn es geeint bleibe. "Allein kommt keiner durch diese Krise." Europa sei "zu Großem 
fähig, wenn wir einander beistehen und zusammenhalten". 

Mein Nachwort: Es ist so wichtig, unseren Erdteil in allen Bereichen, Wirtschaft, Sozialem, 
Gerechtigkeit, Humanität, positivem Blick auf unsere Gesellschaften und die Zukunft Europas 
zu entwickeln und den anderen Teilen der Welt als positives Beispiel vorzustellen, als 
diskussionswürdiges Muster für Entwicklung vor allem auch für die Jugend Europas. Ihr 
müssen gute und gleichwertige Chancen für ein glückliches, verantwortungs- und 
demokratiebewußtes und menschenwürdiges Leben in Frieden ermöglicht werden. Dazu gibt 
es viele Aufgaben in Wirtschaft und Gesellschaft anzupacken und gemeinschaftlich zu lösen.  

Herzliche und freundschaftliche Sommergrüße an alle Mitglieder und darüber hinaus, 

Gustav Nolte (Vorsitzender) 
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